Christ’s Study Hour 
4.Quartal 2021: Gegenwärtige Wahrheit im 5. Buch Mose · Lektion 4:  Den Herrn, deinen Gott lieben
Merkvers 5. Mose 6,5							01. Oktober 2021
· Schma Israel
Sonntag
· 5. Mose 6, 1-5 Was wünscht sich Gott hier von uns?
· => Gott fürchten – seine Gebote, Satzungen und  halten – hören – darauf achten, sie zu tun – Gott lieben mit ganzem Herzen, ganzer Seele und ganzer Kraft
· 5. Mose 5,29 => wir brauchen ein Herz dazu, ein neues Herz
=> Gott möchte, dass wir seine Gebote allezeit halten, für immer
· 5.Mose 5, 32.33 => wir sollen auch die Gebote mit ganzem Herzen halten! 
· Jesus greift dieses Gebot in Matthäus 22,37.38 auf => ein Gebot, mit außergewöhnlich hoher Bedeutung – Warum?, werden wir gleich sehen  
· Wie sieht es praktisch aus, wenn ein Mensch Gottes Anweisungen in 5. Mose 6 befolgt? => Josia, lebendiges Beispiel (2.Könige 22,3.25)
· Sie schlossen einen Bund, um zu tun, was Gott gesagt hatte
· Gott zu lieben, schließt mit ein, dass man sich ihm zuwendet => von der Sünde weg
· Wie hat Josia das Gesetz Mose erfüllt? => Er hat 5. Mose 12 in die Tat umgesetzt: Ein Leben der Reform, Böses aus der Israel weggemacht (Götzenbilder, Altäre, sodomitische Einrichtungen)
· Mehr zu Josia im Dezember 
· Wenn wir genauso entschieden wie Josia vorgehen würden, (und da müssen wir nicht König sein, denn jeder trägt genug Verantwortung mit seinem Leben) dann würden wir Gottes Gesetz besser erfüllen können
Montag 
· 5. Mose 10,12.13 => impliziert „und er fügte nichts hinzu“ (5. Mose 5,22)
=> Gott legt uns keine unnötigen Lasten auf
=> alles was er will, dass wir tun sollen, dient uns zum Besten
· 5. Mose 10, 20 => wir sollen Gott fürchten, ihm dienen, und an ihm hangen => Beziehung soll enger werden
· 5. Mose 8,6 => wenn wir Gottes Gebote halten, führt uns das dazu, dass wir gottesfürchtige Menschen werden 
=> sieht man auch in Sprüche 14,2
· 5. Mose 13,4 => so sieht ein Leben mit Gott aus
· 5. Mose 17,13 (ähnelt 5. Mose 13,11 + 19,20 + 21,21)
=> die Furcht Gottes bewahrt uns davor, Fehler zu machen und Böses zu tun
=> sieht man auch bei erster Erwähnung von „Furcht Gottes“ 
(1. Mose 20,11 => Abraham) + Sprüche 16,6
· 5. Mose 28,58 (Segen und Fluch)
=> die Furcht Gottes bewahrt uns vor den schlimmen Folgen der Sünde
· Die Furcht und Liebe Gottes in Epheser 2 (lesen)
· Schwierig zu verstehen? Getrocknete Mirabellen 
· Was wir mitnehmen können: 
· Gott ist voll Liebe, Gnade. Barmherzigkeit und Güte
· Gott hat uns geliebt, als wir noch in Sünde waren
· Durch Gottes Gnade und Güte kam Jesus, um auf Erden zu leben und für uns zu sterben
· Wir werden nicht aus uns selbst heraus gerettet, sondern Gottes Gnade bewirkt den Glauben in uns => Erlösung aus Glauben, Gerechtigkeit aus Glauben, sind ein Geschenk Gottes
· Was bedeutet Erlösung? => von etwas gerettet zu werden (Matthäus 1,21: Sünde)
· Paulus verwendet das Bild von der  Auferstehung 
=> tot in der Sünde (geistlich und nach Römer 6,23 buchstäblich), weil von Gott des Lebens getrennt (Epheser 4,18)
· Beschreibung eines Lebens in Sünde: weltlich, ungehorsam, zornig, Begierden des Fleisches erfüllend
· => Gott schritt ein, machte lebendig („Kraftwirkung Gottes“ => Kolosser 2,12)
· Christus hat sich selbst für die Erlösung des Menschengeschlechts hingegeben, damit alle, die an ihn glauben, ewiges Leben haben. Diejenigen, die dieses große Opfer zu schätzen wissen, erhalten vom Erlöser das kostbarste aller Geschenke - ein reines Herz. Sie machen eine Erfahrung, die wertvoller ist als Gold, Silber oder Edelsteine. Sie sitzen in den himmlischen Regionen in Christus und genießen in Gemeinschaft mit ihm die Freude und den Frieden, die nur er geben kann. Sie lieben ihn mit Herz, Verstand, Seele und Kraft und wissen, dass sie sein mit Blut erworbenes Erbe sind. Ihr geistliches Augenlicht wird nicht durch weltliche Politik oder weltliche Ziele getrübt. Sie sind eins mit Christus, wie er eins mit dem Vater ist.  -HP 7.3-
Dienstag
· 5. Mose 4,37 => Gottes Befreiung aus Ägypten war eine Liebestat
· 5. Mose 10,15 => Gott freut sich daran, uns lieb zu haben
· Gottes Liebe macht sein Volk zu etwas Besonderem
· Gott hat es sich ausgesucht, uns zu lieben
· Gott hat den Fluch Bileams in einen Segen verwandelt
· Israel erfuhr Gottes Liebe
· Johannes 14,15
· Johannes 15,13.14
· 2 Johannes 6
Mittwoch
· 5. Mose 5,9
· 5. Mose 7,9
· 5. Mose 10,22- 11,1
· Gottes Liebe erweist sich an denen, die ihn lieben und seine Gebote halten
· Gott ist treu und steht zu seinem Bund
· Wir sollen Gott lieben und gehorchen, uns zum Guten
· Gott hat uns von den Schlingen der Sünde befreit (vgl. 5. Mose 5,6 + 2.Mose 20,2)
· Gott möchte uns noch mehr segnen, wenn wir ihn lieben und seine Gebote halten
Donnerstag
· Markus 12, 28-34
· Der Schriftgelehrte hatte eine wichtige Wahrheit verstanden. 
· Der Schriftgelehrte war dem Reich Gottes nahe, weil er erkannt hatte, daß Taten der Gerechtigkeit Gott angenehmer sind als Brandopfer und Schlachtopfer. Aber noch vermochte er nicht die Göttlichkeit Christi zu erfassen und durch den Glauben an ihn die Kraft zu erhalten, die Werke der Gerechtigkeit auch zu vollbringen. Die rituellen Handlungen blieben so lange wertlos, als sie nicht durch den lebendigen Glauben mit Christus verbunden waren. Selbst das Sittengesetz verfehlt seinen Zweck, wenn es nicht in seiner Beziehung zum Heiland verstanden wird. Wiederholt hatte Christus darauf hingewiesen, daß das Gesetz seines Vaters einen tieferen Gehalt habe als bloßes Erteilen obrigkeitlicher Befehle. Im Gesetz wird der gleiche Grundsatz verkörpert wie im Evangelium. Das Gesetz weist den Menschen auf seine Pflichten hin und zeigt ihm seine Schuld. Auf Christus muß er schauen, wenn er Vergebung erlangen und Kraft erhalten will, das zu tun, was das Gesetz gebietet. LJ 602.1

Ende
· Jeremia 32,38-41

